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Seit den Angriffen der russischen Streitkréafte auf die Energie-Infrastruktur hat sich
die Stuation in der Ukraine vor Beginn des Winters deutlich verschlechtert. Die
Bevolkerung leidet unter den Stromausfallen und firchtet weitere Helzungsausfalle.
Die Spenden fir die Ukraine sind daher jetzt besonders wichtig. RA Thomas
Beckmann, Mitglied der RAK Berlin und ehrenamitlich tatig fir den Ukraine-Hilfe
e.V. ruft zur Winterhilfe fur die Ukraine auf, umu.a. eine grof3e Zahl an

Thermowasche-Garnituren zu erwerben und in die Ukraine zu bringen.

Die Rechtsanwaltskammer Krakau kiimmert sich seit Beginn des Krieges mit grof3em
Einsatz um die Anwaltschaft der Ukraine und ruft ebenfalls dazu auf, zu spenden
(s.u.).

Fragen an den Prasidenten der Rechtsanwaltskammer Krakau, Aleksander Gut, und
an Joanna Wsolek, die Leiterin des Kommitees ,, Aid to Urkaine” der
Rechtsanwal tskammer Krakau.

Kammerton: Wie hat die Rechtsanwaltskammer Krakau den ukrainischen
Rechtsanwalten seit Beginn des Krieges durch Rechtsbeistand und
Moglichkeiten zur Zusammenar beit helfen kénnen?

Aleksander Gut: Zwischen der Rechtsanwaltskammer Krakau und den

ukrainischen Rechtsanwaltskammern in Lwiw und Riwne bestanden bereits seit
30 Jahren Partnerschaftsvertrage. Aufgrund dieser Partnerschaften sind
Freundschaften und beiderseitiges Vertrauen entstanden. Darum haben wir bei

Ausbruch des Krieges als erstes zu unseren Kolleginnen und Kollegen in der


https://www.betterplace.org/de/projects/114440-winterhilfe-fuer-die-ukraine

Ukraine Kontakt aufgenommen. Anfangs haben wir vor allem Ukrainern dabei
geholfen, sich in Sicherheit zu bringen, da etwa 2,5 Mio. Menschen uber die
Grenze kamen, haufig ohne Papiere, viele davon Minderjahrige usw. Ich muss

sagen, die polnischen Behorden haben das Verfahren dafiir stark vereinfacht.

Stolz sein kdnnen wir darauf, dass wir trotz der grofden Anzahl an Menschen, die
ins Land stromten, in Polen keine Flichtlingslager einrichten mussten: Wir haben
diese Menschen bei uns zu Hause aufgenommen. Die Anwaltschaft bildet dabei
keine Ausnahme. Mitglieder der Krakauer Rechtanwaltskammer haben die
Familien von tber 50 ukrainischen Juristinnen und Juristen aufgenommen, und
dabei handelt es sich jeweils um eine langerfristige Unterbringung liber Wochen
oder haufig sogar mehrere Monate. Wir arbeiten auch eng mit anderen
Rechtsanwalten zusammen und erklaren, welche Bedingungen fur den Verbleib
innerhalb Europas oder in anderen Landern oder die Weiterreise nach den USA,
GroRbritannien oder Kanada gelten und Ahnliches. Die Rechtsanwaltskammer
Krakau hat flr Mitglieder der polnischen und ukrainischen Anwaltschaft Giber
Zoom Schulungen zu dem vereinfachten Verfahren zur Legalisierung des
Aufenthalts, Zugang zu gesundheitlicher Versorgung, zur voriibergehenden
Vormundschaft fir alleinreisende Minderjahrige und zu ahnlichen Themen
angeboten. Teams aus polnischen und ukrainischen Rechtsanwaltinnen und

Rechtsanwalten haben Fliichtlinge kostenlos rechtlich beraten.

Joanna Wsolek: Als die Situation tibersichtlicher wurde, sprachen wir ukrainische

Rechtsanwalte in Krakau an und boten ihnen Intensivkurse in polnischer Sprache
und einigen von ihnen auch kurzzeitige bezahlte Praktika an. Das letzte Projekt
dieser Art wurde in Zusammenarbeit mit den ortlichen Behorden organisiert.
Unsere Bemuhungen, fur die ukrainische Anwaltschaft Arbeitsmoglichkeiten zu
vermitteln, gestalten sich allerdings schwierig, sowohlin Polen als auch im
Ausland. Diese Schwierigkeiten wollen wir iberwinden, indem wir demndachst
Englischunterricht fir ukrainische Rechtsanwaltinnen und Rechtsanwalte

organisieren.

Ein weiterer wichtiger Teil unseres Engagements ist die Vermittlung von
Kontakten zwischen hilfsbediirftigen ukrainischen Einrichtungen, wie zum
Beispiel Krankenhausern, und europaischen Spendern, wie Pharmaunternehmen,

Krankenh&usern, die gebrauchte Ausriistung spenden kénnen, oder Arzten, die



bereit sind, Know-how zur Verfligung zu stellen. Dies erstreckt sich auch auf
andere Bereiche, in denen europaische Unternehmen Ausrustung spenden
mochten und auf der Suche nach vertrauenswiirdigen Partnern auf der
ukrainischen Seite sind. Ukrainische Rechtsanwalte, insbesondere diejenigen, die
von der Rechtsanwaltskammer bestellt wurden, sind bestens dafiir geeignet, die

potenziellen Empfangerinnen und Empfanger solcher Hilfssendungen zu priifen.

Wieleisten Sie humanitare Hilfe?

Aleksander Gut: Humanitare Hilfe war von Anfang an eines unserer

Hauptanliegen. Wir haben festgestellt, dass kostenlose Rechtsberatung eine
Leistung ist, die Menschen sehr zugutekommt, sobald sie sich in Sicherheit
befinden und ihre Unterkunft und Verpflegung geregelt sind. Da die Fluchtlinge in
Polen relativ gut versorgt waren, haben wir uns dafiir entschieden, uns
hauptsachlich fir Ukrainerinnen und Ukrainer in der Ukraine zu engagieren. Der
Unterschied zwischen uns und anderen NGOs besteht darin, dass wir ukrainische
Rechtsanwaltinnen und Rechtsanwalte einsetzen, um Hilfsglter zu transportieren
und zu verteilen. Dies erscheint uns wichtig, da es die Rechtsanwalte in ihrer
Personlichkeit bestarkt und ihnen das Gefiihl gibt, fiir die Bevolkerung in ihren
Heimatregionen etwas Niitzliches tun zu konnen. Fiir uns ist dies auch eine

Absicherung gegen eventuellen Betrug.

Anfangs haben wir Sachspenden gesammelt. Bei dieser Gelegenheit mochte ich
mich bei der Berliner Anwaltschaft dafiir bedanken, dass sie Erste-Hilfe-Sets an
die Rechtsanwaltskammer Krakau geschickt haben. Rechtsanwalte haben
Spenden an medizinischem Material, Lebensmitteln und Kleidung zu uns
gebracht, und wir haben diese dann nach Lwiw, Charkiw, Luzk, Schytomyr, Luzk
und in andere Stadte transportiert. In einer zweiten Phase haben wir dann vor
allem Geldspenden gesammelt. Dank der finanziellen Unterstiitzung von
polnischen und europadischen Rechtsanwaltinnen und Rechtsanwalten konnten
wir vier Krankenwagen kaufen und mit medizinischem Material und anderen
humanitaren Hilfsglitern beladen. Vermittelt durch Rechtsanwalte haben wir

diese nach Mykolajiw, Charkiw, Winnyzja und Riwne geliefert.

An dieser Stelle mochte ich mich besonders bei der Rechtsanwaltskammer
Brussel als unserem mit Abstand wichtigstem Spender bedanken: ohne deren

Unterstutzung ware dies nicht moglich gewesen. Krankenwagen, selbst



gebrauchte, wie wir sie kaufen, sind sehr teuer. Dartber hinaus konnten wir zwei
VAC-Therapiesysteme mit komplettem Zubehor flir zwei Monate kaufen. Dabei
handelt es sich um moderne Unterdruckwundtherapie-Systeme, mit denen sich
die Heilung andernfalls nur schwer heilender grof3flachiger Wunden verbessern
und beschleunigen lasst.

K onnen ukrainische Rechtsanwéaltinnen und Rechtsanwaltein der Ukraine
nach wievor ihren Beruf austiben?

Joanna Wsolek: Der Berufsalltag der Anwaltschaft in der Ukraine ist sehr

schwierig. Der Staat tut zwar sein Moglichstes, um die 6ffentliche Verwaltung und
das Justizsystem am Laufen zu halten, aber es ist eine Tatsache, dass die
Aktivitaten im Rechtsmarkt derzeit stark eingeschrankt sind. Die meisten
Geschafte werden auf Eis gelegt, und viele Mandanten haben entweder das Land
verlassen oder verfligen nicht Gber die Mittel, um Rechtsanwalte zu bezahlen, und
erhalten stattdessen kostenlose Hilfe. Auch viele Rechtsanwaltinnen und
Rechtsanwalte mussten fliichten, wenn nicht ins Ausland, dann in den westlichen
Teil der Ukraine, wo sie jedoch weder ein Biiro noch eine Mandantenbasis haben.
Manche Kanzleien haben ihre Raumlichkeiten durch Zerstorung verloren. Andere
konnen wegen haufiger Stromausfalle ihren Betrieb nicht normal
aufrechterhalten. Schatzungen von derzeit aktiven Rechtsanwaltskanzleien
zufolge liegt ihre aktuelle Tatigkeit auf einem Niveau, das ca. 20 % ihrer Tatigkeit
vor dem Krieg entspricht. Darum haben viele Rechtsanwalte Muhe, Gberhaupt
uber die Runden zu kommen; ihnen gehen die Ersparnisse aus und sie haben kein
regelmaRiges Einkommen.

Wie gestaltet sich die Arbeit der ukrainischen Rechtsanwaltskammern in der
aktuellen Situation?

Aleksander Gut: Wie andere 6ffentliche Einrichtungen auch bemiihen sich die

Rechtsanwaltskammern, weiterhin geoffnet zu bleiben und ihren Betrieb
aufrechtzuerhalten. Inwieweit das moglich ist, hangt von den jeweiligen
Verhaltnissen vor Ort ab. Es finden von den Kammern organisierte Aktivitaten
statt, wie zum Beispiel juristische Schulungen oder sogar Neuzulassungen von
Rechtsanwaltinnen und Rechtsanwalten. Meines Erachtens besteht in dieser
schwierigen Zeit eine der wichtigsten Aufgaben der Rechtsanwaltskammern
darin, nach Hilfsmoglichkeiten zu suchen und ihre Mitglieder zu schiitzen. So

haben wir beispielsweise Erste-Hilfe-Sets an die Rechtsanwaltskammer



Chmelnyzkyj gespendet, damit diese Kammermitgliedern zur Verfligung gestellt

werden konnten, die zum Militardienst eingezogen wurden.

Ein weiteres Beispiel fur die Bemuhungen, Unterstiitzung zu organisieren, ist die
Initiative der Rechtsanwaltskammer der Region Kiew zur Grindung einer
wohltatigen Stiftung fiir die Anwaltschaft in der Region, Diese soll Geldspenden
sammeln, um diejenigen Rechtsanwaltinnen und Rechtsanwalte materiell zu
unterstiitzen, die in eine besonders schwierige finanzielle Lage geraten sind. Dazu
muss man wissen, dass die Region Kiew zwar mit tiber 11.000 Mitgliedern Gber
eine sehr groRe Rechtsanwaltskammer verfligt, aber zu Beginn des Krieges, als sie
gezielt angegriffen wurde, auch besonders stark betroffen war. Wir alle haben von
den Ereignissen in Butscha, Irpin und anderen Orten gehort. Vor dem Krieg waren
dies Vororte, in denen viele Rechtsanwaltinnen und Rechtsanwalte ihr Haus
hatten. Nun benétigen ca. 500 von ihnen dort dringend Hilfe. Wir stehen per Zoom
in engem Kontakt zu Petro Boyko, dem Prasidenten der Rechtsanwaltskammer
der Region Kiew, und mochten lhnen sehr ans Herz legen, diesen Hilfsfonds zu

unterstitzen.

Waswird aktuell benétigt?

Aleksander Gut: Die Rechtsanwaltskammer Krakau sammelt weiterhin Spenden

aller Art fuir die Ukraine. Diese werden entweder direkt an die Rechtsanwalte oder
durch die Vermittlung der ukrainischen Anwaltschaft an andere Empfanger
verteilt. Neben traditionellen humanitaren Hilfsgiitern (Medikamente und
Lebensmittel) sind aktuell auch Stromer zeugungsaggr egate, Power Banks sowie
mit Brennstoff oder Holz beheizte Heizmdglichkeiten sehr gefragt. Diese Dinge
werden dringend bendtigt, um den Winter zu tiberstehen und die Kommunikation
aufrechtzuerhalten. Wir wiirden gern auch weiteres Zubehor fur die VAC-
Therapiesysteme kaufen, die wir bereits geliefert haben, damit diese weiterhin
genutzt werden kénnen. Sowohl Sach- als auch Geldspenden sind nach wie vor

sehr willkommen.

Wie konnen wir helfen?

Joanna Wsolek: Nitzliche Sachspenden aller Art kdnnen zunachst an die




Rechtsanwaltskammer Krakau unter folgender Anschrift geschickt werden:
Krakowska Izba Adwokacka

1. Batorego 17, 31-135 Krakow, Poland

Geldspenden konnen an die Rechtsanwaltskammer Krakau oder die Kyiv
Regional Bar Association unter folgendern Bankverbindungen liberwiesen

werden:

Krakow Bar Association/Krakowska Izba Adwokacka

IBAN: PL 65 1050 1445 1000 0090 3043 5714

BIC (SWIFT): INGBPLPW Bankleitzahl (Sort Code): 105014

Kreditinstitut: ING BANK SLASKI S.A.

Verwendungszweck: «self-management of the Bar: Aid for Ukrainian lawyers»

Kyiv Regional Bar Association/CO CFAAKR

IBAN: UA82 3005 2800 0002 6008 0000 24273

BIC (SWIFT): OTPVUAK Kreditinstitut: OTP Bank JSC

Wir danken lhnen flr Ihre Unterstlitzung der internationalen Solidaritat mit

unseren ukrainischen Kolleginnen und Kollegen.



Aleksander Gut (links), Prasident der Rechtanwaltskammer Krakau, tibergibt einen Krankenwagen an

Pavlo Lutsyuk, Rechtsanwalt aus der Ukraine.

Der ukrainische Kollege Pavlo Lutsyuk (links) Gibergibt den Krankenwagen an Viacheslav Antipchenko,

den Prasidenten der Rechtsanwaltskammer Mykoleiv.



Die Wahl des
Kammervorstandes 2023

Vom 13.02.2023 bis 02.03.2023 findet die Briefwahl von Vorstandsmitgliedern der
Rechtsanwaltskammer Berlin statt. Es sind dieses Mal 14 Vorstandsmitglieder neu

zu wahlen.

Die Wahlbekanntmachung mit den Terminen (u.a. mit den Bewerbungsfristen)
und dem Ablauf der Wahl erscheint am 02.12.2022 im Amtsblatt und wird am
12.12.2022 an alle Kammermitglieder per beA versandt und findet sich dann auch

auf der Website der Rechtsanwaltskammer Berlin: www.rak-berlin.de



http://www.rak-berlin.de

Aktuelle Informat

SCHREIBEN DER BRAK VOM 23.11.2022

Die Bundesrechtsanwaltskammer hat nach dem Austausch mit der
Geschaftsfihrung der Bundesnotarkammer mitgeteilt, dass bis zum 10.11.2022
alle rund 183.000 beA-Austauschkarten produziert und an die im Bundesweiten
Amtlichen Anwaltsverzeichnis hinterlegten Adressen der Rechtsanwaltinnen und

Rechtsanwalte versandt worden seien.

Alle Informationen zum Ablauf und auch Informationen zur Beantragung der

Fernsignatur finden sich hier:

https://zertifizierungsstelle.bnotk.de/bea-kartentausch

Allerdings konnten nach Angaben der BRAK aufgrund fehlender Bestatigungen fiir

rund 35.000 Karten noch keine PIN-Briefe versandt werden.
Die BRAK erganzt:

»,Um bis zum Jahresende auch die weiteren Schritte erfolgreich durchfiihren zu
kdonnen, sind insbesondere die in dem beigefligten Dokument beschrieben

Schritte zu beachten. [...] Neu gegentiber den bisherigen Schritt-flir-Schritt-


https://zertifizierungsstelle.bnotk.de/bea-kartentausch

Anleitungen ist, dass die Bundesnotarkammer eine Moglichkeit zur Verfligung
stellt, die E-Mail-Adresse, an die der Bestatigungslink versandt wird, selbst zu
uberpriifen und zu aktualisieren. Der Link ist in der beigefligten Information
enthalten. Uber diesen Link ist es auch maoglich, die Rechnungsadresse fiir die

beA-Karte zu andern.

Fur alle Anfragen bittet die Zertifizierungsstelle der Bundesnotarkammer das
Kontaktformular, das die strukturierte Aufbereitung der Anfragen erméglicht und
damit fur eine Beschleunigung der Bearbeitung sorgt, zu verwenden. Das

Kontaktformular ist unter dem folgenden Link abrufbar:

https://zertifizierungsstelle.bnotk.de/bea-kartentausch

In den letzten Wochen hat sich gezeigt, dass einige Bestatigungslinks entweder
nicht mehr funktionieren oder von vornherein fehlerhaft waren. Die
Bundesnotarkammer verschickt in den kommenden Tagen an alle
Rechtsanwaltinnen und Rechtsanwalte, die den Erhalt ihrer Karte noch nicht
bestatigt haben, neue Links zur Bestatigung des Kartenerhalts. Die
Rechtsanwaltinnen und Rechtsanwalte missen ihrerseits nichts weiter

veranlassen. Den Link erhalten sie unaufgefordert.

Zur beschleunigten Bearbeitung der Antrage auf Fernsignatur ist es sinnvoll,
wenn ein aktuelles Ausweisdokument angefordert wird, dieses moglichst nicht
per Post zu Ubersenden, sondern bevorzugt die Moglichkeit des Auslesens der elD
aus dem Personalausweis zu nutzen, alternativ den Upload einer qualifiziert

elektronisch signierten Ausweiskopie vorzunehmen.

In der neuen beA-Version 3.16, die voraussichtlich am 01.12.2022 in Betrieb
genommen werden wird, wird auRerdem bei jeder Anmeldung in der
Webanwendung eine Prifung stattfinden, ob eine alte oder neue Karte verwendet
wird. Inhaberinnen und Inhaber alter Karten werden durch ein Warnfenster
darauf aufmerksam gemacht, dass sie ihre neue Karte im System hinterlegen

mussen. So hoffen wir, die Anzahl der notwendigen Entkopplungen zu senken.”


https://zertifizierungsstelle.bnotk.de/bea-kartentausch

RAK Berlin zum

Gesetzentwurf fur die

Beschleunigung der

Asyl(gerichts)verfahren

Der Vorstand hat sich in der Sitzung am 9. November 2022 mit dem
Referentenentwurf des BundesministeriumsdesInnern und fur Heimat (BM1)
fur ein Gesetz zur Beschleunigung der Asylgerichtsverfahren und
Asylverfahren befasst.

Die Berichter stattende hatte aufgrund der kurzen Fristsetzung durch dasBM|
schon vorab zum Gesetzentwurf Stellung genommen.

In ihrer Stellungnahme kritisierte sie, dass flir die Anhorung beim Bundesamt flir
Migration und Fluchtlinge im neuen § 25 Abs. 8 AsylG-E vorgesehen sei, dass eine
Person der Anwaltschaft oder eine Person im Sinne von § 14
Verwaltungsverfahrensgesetz erst am Schluss der Anhérung eingreifen durfe und
dass nach § 25 Abs. 8 S.3 AsylG-E das Bundesamt die Anhérung auch dann
durchfiihre, ,wenn der Begleiter trotz Ladung mit einer angemessenen Frist nicht
daran teilnimmt®. Diese vorgeschlagene Neuregelung sei missverstandlich, da die
Anwaltschaft eine kurzfristige Aufhebung des Termins gar nicht erreichen kdnne
und ohne Aufhebung die Gefahr bestehe, dass ein Antrag als offensichtlich
unbegriindet abgelehnt werde. Dariiber hinaus sei die Anhérung vor dem
Bundesamt fiir die Mandantschaft sehr wichtig und durfe wie im
Gerichtsverfahren nicht ohne die Begleitung stattfinden. Bei den in § 25 AsylG

vorgesehenen Anderungen gehe es um eine weitere Einschrankung der



anwaltlichen Vertretung von Asylsuchenden.

Die Berichterstattende kritisiert dariber hinaus, dass bei der Regelung der
Gerichtsverfahren im neuen § 78 Abs. 8 AslyG-E das Bundesverwaltungsgericht
zur Tatsacheninstanz werden und es damit zu Pauschalisierungen komme konne,
die der individuellen Situation der Mandantschaft nicht gerecht wiirden.
Zweifelhaft sei auch, dass in § 79 Abs. 3 AsylG-E der Senat eines OVG bestimmte

Streitigkeiten auf Einzelrichtende tbertragen kdnne.

Die Bundesrechtsanwaltskammmer hat mit Presseerklarung vom 25.10.2022 auf

ihre ebenfalls kritische Stellungnahme zum Gesetzentwurf hingewiesen.


https://www.brak.de/presse/presseerklaerungen/2022/brak-kritisiert-gesetzentwurf-zur-beschleunigung-der-asylverfahren/

Gebuhrenreferententagung
empfiehlt beim

Erfolgshonorar Klausel fur

vorzeitige
Mandatsbeendigung

Die 81. Tagung der Gebuhrenreferenten fand am 24.09.2022 in Papenbur g statt.

1. Erfolgshonor arvereinbarung gem. § 4a RVG und Folgen vor zeitiger
Mandatsbeendigung

Die Geblhrenreferentinnen und -referenten setzten in der 81.
Gebuhrenreferententagung in Papenburg einige der bereits in der 80.
Gebuhrenreferententagung am 29.04.2022 in Diisseldorf begonnenen
Diskussionen fort. Nachdem ihnen ein Uberblick tiber das neue Recht verschafft
wurde, befassten sie sich vertieft mit der in § 4a RVG eingefiihrten Moglichkeit fur
Rechtsanwaltinnen und Rechtsanwalte, eine Erfolgshonorarvereinbarung
abzuschlieRen. Sie diskutierten die Frage, ob die Erfolgshonorarvereinbarungen,
wie vom Gesetzgeber bezweckt, den Burgern den Zugang zum Recht erleichtern.
Um diese Frage zu beantworten, ist eine differenzierende Betrachtungsweise
erforderlich. In manchen Rechtsbereichen, in denen ein hohes Prozessrisiko
besteht, kann die Vereinbarung eines Erfolgshonorars den Mandanten den
Zugang zum Recht erleichtern und fiir die Rechtsanwaltschaft durchaus sinnvoll
sein. Die Folgen der vorzeitigen Beendigung des Mandats mit abgeschlossener
Erfolgshonorarvereinbarung waren ebenfalls Thema der Diskussionen. Die

jederzeitige Kiindbarkeit des Mandats ist nach der Rechtsprechung ein



unverzichtbarer Teil des Synallagma bei Diensten und in Vertragen héherer Art,
wie dem Anwaltsvertrag. Um diese Kiindigungsmoglichkeit nicht zu
beeintrachtigen und gleichzeitig den schon entstandenen Honoraranspruch des
Rechtsanwalts fiir seine bereits vor der Kiindigung erbrachten Leistungen zu
sichern, mussen die Folgen der vorzeitigen Mandatsbeendigung durch Klauseln
vertraglich geregelt werden. Aus diesem Grund fassten die Geblihrenreferenten
den Beschluss, eine Empfehlung an die Rechtsanwaltschaft auszusprechen, bei
Abschluss einer Erfolgshonorarvereinbarung eine Klausel mit folgendem Wortlaut
in den Vertrag aufzunehmen:

» Wird das Mandat vorzeitig und damit vor einer abschlief3enden Regelung, sei es
durch Urteil, Vergleich oder einer sonstigen Erledigung der Angelegenheit beendet,
was aufgrund der Vergutungsvereinbarung dem zuvor definierten Erfolg entspricht,

lasst diesin der Regel das Erfolgshonorar nicht entfallen. Es sei denn, dass die
Mitwirkung des Anwalts fur das Ergebnis nicht ursachlich war.*

Es obliege der Rechtsanwaltin/dem Rechtsanwalt, die Kausalitat seiner Tatigkeit
zum Eintritt des vereinbarten Erfolgs durch Dokumentation nachzuweisen.

2. Anwaltliche Hinweispflichten und Uberblick Giber geblhrenrechtliche
Entscheidungen

Der Uberblick tiber gebiihrenrechtliche Entscheidungen umfasste neben dem
Urteil des BGH v. 10.05.2022, Az.: VI ZR 156/20 (Geschaftsgebuhr in einem Fall im
Rahmen des Dieselskandals) u. a. den Beschluss des OLG Brandenburg v.
06.01.2022, Az.: 6 W 86/21 (ZVS 22/466 ff.), nach welchem eine Einigung zwischen
den Parteien ohne die ausdrickliche Annahme der vorgeschlagenen
Kostenregelung nicht zustande kommt. Wahrend das LG GieRen im Urt. v.
31.03.2022, Az.: 5 0 483/21 entschieden hat, dass die Geschaftsgebuhr bei
Mitwirkung des Rechtsanwalts bei der Gestaltung eines Vertrages anfalle, habe
das LG Bonn in dem Urt. v. 13.05.2022, Az.: 5 S 21/22 (AGS 2022/359), dies anders
gesehen. Das BGH-Urteil v. 26.04.2022, Az.: VI ZR 147/2021, zur Frage des
sogenannten ,,Werkstattrisikos“ nach erflllungshalber Abtretung der
Schadensersatzforderung an die die Reparatur des Unfallschadens vornehmende

Werkstatt, wurde ebenfalls diskutiert.

Angesichts des Urteils des BGH v. 15.04.2021, Az.: XI ZR 143/20 (AGS 21/264),
musse vor der Mandatierung im Gesprach mit dem Mandanten zunachst

herausgefunden werden, ob nur eine Beratung oder auch eine Vertretung



gewunscht ist. AuRerdem erinnerten die Gebulhrenreferentinnen und -referenten
daran, dass dem Mandanten eine Widerrufsbelehrung libermittelt werden muss,
wenn der Anwaltsvertrag aulRerhalb der Kanzleiraume geschlossen ist. Neben der
Belehrung nach der DSGVO musse dem Mandanten gem. § 49b Abs. 5 BRAO der
Hinweis erteilt werden, dass sich die zu erhebenden Gebiihren nach dem
Gegenstandswert richten. Ein fehlender Hinweis darauf konne zum Verlust des
Honoraranspruchs fiihren (OLG Hamm, Az.: 134/2010 sowie AGS 2007, 386 ff. und
AGS 2008, S. 7 ff.). Die Hinweispflichten nach § 43 d BRAO wurden ebenfalls

besprochen.

3. Streitwertbestimmung im Per sonalvertretungsr echt

In den Bundeslandern gibt es an den Verwaltungsgerichten Fachkammern und
bei den Oberverwaltungsgerichten Fachsenate flir Personalvertretungsrecht, vor
denen verhandelt wird. Die Gegenstandswerte, die in Verfahren fir
Personalvertretungssachen als sogenannte ,objektivierte Verfahren® festgesetzt
werden, sind Auffangstreitwerte. Der Auffangstreitwert betragt 5.000,00 Euro,
unabhangig von den im Verfahren gestellten Antragen. Eine kostendeckende
Vertretung im Personalvertretungsrecht in gerichtlichen Verfahren ist dadurch
kaum moglich. Bei Vertretung des Personalrats oder des Leiters der Dienststelle
besteht jedoch ein erhohter Beratungsbedarf. Die Gebuihrenreferenten stellten
aus diesem Grund mit Beschluss fest, dass der einheitliche Ansatz des
Gegenstandswertes in Hohe des Auffangstreitwertes von 5.000,00 Euro in
personalvertretungsrechtlichen Beschlussverfahren nicht annahernd
kostendeckende Anwaltsgebiihren ermdoglicht. Allein der Zeitaufwand fiir die
Terminswahrnehmung in den zentral eingerichteten Fachkammern far
Personalvertretungssachen wird durch die erzielbaren Geblhren nicht abgedeckt.

4. | nkassoabr echnungen nach Vorbemerkung 2.3 Abs. 6 Nr. 2300 Abs. 2 VV
RVG

Ebenfalls Gegenstand der Diskussionen war die Vorbemerkung 2.3 Abs. 6 Nr. 2300
Abs. 2 W RVG. Die Gebihrenreferentinnen und -referenten sind der Meinung, dass

diese Vorbemerkung systemwidrig ist und abzuwarten bleibt, wie die Gerichte sie



handhaben werden.

5. 82. und 83. Tagung der GebUhrenreferenten

Die 82. Tagung wird auf Einladung der RAK Hamm in Dortmund stattfinden. Die
83. Tagung wird von der RAK Berlin ausgerichtet.



Die neue Schlichterin Uta

Folster antwortet

Die Schlichtungsstelle der Rechtsanwaltschaft hat seit Oktober 2022 eine neue
Spitze: Uta Folster ist seit dem 15.10.2022 neue Schlichterin. Folster war von
1992 bis 1996 Pressesprecherin der Berliner Justiz und ging 1996 als

per sonliche Referentin von Jutta Limbach an das Bundesver fassungsgericht
und baute dort die Pressestelle auf. Von 2008 bis 2021 war sie Prasidentin des
Schleswig-Holsteinischen Oberlandesgerichts und wurdeim Dezember 2021 in
den Ruhestand ver abschiedet.

Schlichterin Uta Folster

Warum sind Sie—vor Ihrer neuen Aufgabe als Schlichterin — Richterin
geworden?

Weil ich es herausfordernd und spannend fand und finde, die — jedenfalls nach
meiner Prifung —juristisch , richtige” Lésung zu finden, und in
Vergleichsverhandlungen darber hinaus gehende Aspekte, wie etwa Hintergrtinde



der Streitigkeit, bertcksichtigen zu kdnnen.

Diese meine Freude am ,, Entscheiden® ist gepréagt von Erfahrungen aus der
Referendar zeit. Insbesondere eine erfahrene Amtsrichterin hat mich damals mit
ihrer souveré&nen, gleichermalen freundlichen wie souver &an-bestimmten
Verhandlungsfiihrung beeindruckt. Das wollte ich auch machen.

IhreVorbilder in der Richter schaft?

Da gibt es, neben der bereits erwahnten Ausbilderin am Amtsgericht, einige —
Frauen und auch Manner. Eines meiner grof3en Vorbilder ist Jutta Limbach, fir die
ich viele Jahre habe arbeiten dirfen. Sewar mit Blick auf ihre verschiedenen
Funktionen als Politikerin und Prasidentin des Bundesverfassungsgerichts zwar
nicht in erster Linie meine Lehrmeisterin in Sachen ,, gute richterliche
Verhandlungsfiihrung” , wohl aber in Sachen Ver stéandnisbereitschaft,
Menschenfreundlichkeit und —wie sie selbst es einmal sinngemald ausgedr tickt hat —
Bereitschaft, es fir moglich zu halten, dass sich die Vernunft auch mal auf der
anderen Saite befindet. Alles Eigenschaften, die eine Richterin, ein Richter (auch)
haben sollte.

Welche drel Eigenschaften sollte eine gute Richterin oder ein guter Richter
haben?

Anschlief3end an die letzte Antwort: auf3er fundiert ausgebildet, sollten sie
unverstellt freundlich, verstandnisvoll und redegewandt (gemeint ist damit nicht das
Beherrschen des,, Juristendeutsch® !) sein.

Wem empfehlen Sie, den Anwaltsberuf zu ergreifen?

Wer weniger Freude am,, Urteilen® hat, denn daran, mit gediegenen juristischen
Argumenten anderen zu ihrem ,, guten Recht” zu verhelfen, der sollte den
Anwaltsberuf ergreifen.

Welche berufsrechtlichen Vorschriften fir die Anwaltschaft halten Sieflr
notwendig oder aber fur Uberfllssig?

Ich war als Richterin und Prasidentin in Ausschnitten zwar auch mit solchen

ber ufsrechtlichen Themen befasst, aber letztlich kann ich diese Frage mangels
ausreichender Erkenntnisgrundlage nicht verlasslich beantworten. Ich mochte
jedoch die Gelegenheit nutzen und auf etwas hinweisen, was mich schon immer
gewundert hat: geht es um anwaltliche Verfehlungen, wirken im gerichtlichen
Verfahren auch Richterinnen/Richter mit. Auf den Banken der Richterdienstgerichte
sucht man Anwaltinnen und Anwalte hingegen vergebens. Ich fande es gut und
hilfreich, bel der Prifung richterlicher Verfehlungen auch die Stimme der
Anwaltschaft zu horen.

Worum geht eslhnen bei Ihrer Tatigkeit als Schlichterin in nachster Zeit?

Ich mdchte die gute Arbeit der Schlichtungsstelle gern noch bekannter machen und
auch noch starker im Bewusstsein der Rechtsanwaltinnen und Rechtsanwalten

verankern. Kostenfrei und unverbindlich rechtlich qualifizierten Rat bei einer
neutralen Selle einholen zu kdnnen, wie ein Streit zwischen Rechtsanwalt und
Mandant ohne weiteren nervenaufreibenden Aufwand interessengerecht beigelegt



werden kann, ist ein Angebot, das man ver niinftigerwei se nicht ausschlagen sollte.

Und nach dem, was ich bisher an Schlichtungsvor schldgen gelesen habe, dirften
bisweilen auch Anwalte von den rechtlichen Begriindungsausfihrungen profitieren
—und sei esauch im Falle der Ablehnung eines Vorschlags nur fir die Zukunft.

Waswar |hr Beweggrund fur diese neue Aufgabe?

Zum einen habeich in meiner aktiven Berufszeit viele Rechtsanwaltinnen und
Rechtsanwalte schétzen gelernt, well sie kenntnisreich und Gberzeugend
argumentierend zu qualitatsvoller Rechtsprechung beigetragen haben.

Zum anderen halte ich, wie bereits gesagt, viel von einverstandlicher
Sreitschlichtung. Ganz im Snne Kurt Tucholskys:. ,, Streitende sollten wissen, dass
nie einer ganz recht hat und der andere ganz unrecht.”

Fur eine auf eigene Initiative der Rechtsanwaltschaft initiierte unabhangige
Schlichtungsstelle mit zu arbeiten, motiviert mich.

Wieviel Zeit bendtigen Sie als Schlichterin?

Das fragen Se mich doch bitte etwas spater. Noch binich in der
Einarbeitungsphase und brauche mehr Zeit, den Aufwand wirklich einschatzen zu
konnen.

Wofir fehlt der Anwaltschaft die Zeit?

Ich befirchte, Rechtsanwaltinnen und Rechtsanwalte und in der Justiz tatige
Juristinnen und Juristen leiden haufig gleichermaf3en unter einer Arbeitslast, die
eine sorgféaltige, auch den eigenen Anspriichen an Qualitat genligende
Fallbearbeitung nicht immer erlaubt. Zu starker Termindruck ist guten
Arbeitsergebnissen einfach nicht zutraglich.

Nutzen Sie soziale Netzwer ke?

Nein.

Was macht Sie witend?

Dauerndes Norgeln von Menschen, denen es vergleichswei se gut geht.

Welchem Thema wirden Sie ein Buch widmen und mit welchem Titel ver sehen?
Unserem Rechtsstaat. Titel: Der unterschatzte Rechtsstaat

Welche Veréanderungen im Berufsalltag schétzen Sie besonder s?

Ehrlich gesagt fallen mir zu der Frage, was ich schatze, zun&chst nicht
Veranderungen ein. Die Sehnsucht nach solchen Entwicklungen gehort nicht
unbedingt zu meiner biologischen Grundausstattung.

Aber ich bin mittlerweile ziemlich erwachsen und weil3 natirlich, dass tatsachlich
nichts so bestandig ist wie der Wandel. Und neue Herausforderungen zu meistern,
gerade die oktroyierten, dasist ja ein durchaus angenehmes Gefiihl und erlaubt
wohlwollendes Klopfen auf die eigene Schulter. Gegenwartig ist mir in diesem



Zusammenhang die pandemiebedingte Notwendigkeit, gerichtliche Verhandlungen
digital zu fuhren. Freiwillig hatte ich diese gesetzlich schon lange zugel assene
Mdglichkeit in meinen letzten Berufgahren gewiss nicht genutzt. Aber notgedrungen
habeich es gelernt, weil3 jetzt um die Vorteile und bin froh, mich nicht selbst aus der
digitalen Welt katapultiert zu haben.

Mit wem wirden Sie gerne einen Tag die Rolle tauschen?

Ich wére gern einen Tag Jutta Limbach gewesen — einfach um zu erfahren, wie es
sich anfuhlt, wenn man so klug ist.

Haben Manner esin Ilhrem Beruf leichter als Frauen?

Als langjahrige Pressesprecherin kenne ich die Behauptung, dass man auf jede
Frage eine knappe Antwort geben kann (und muss). Aber bel dieser passeich —ich
bréuchte ein paar Seiten, um zu erklaren, weshalb Frauen in richterlichen
Beforderungsamtern immer noch unterreprasentiert sind. Dabei geht es nicht allein
um geschlechtsspezifische ,, Hirden* , die sich Ménnern eher selten in den Weg
stellen, sondern auch um weiblichen Kleinmut und mangelnden Ehrgeiz.

Welche Stérken und welche Schwachen haben Sie?

Ich bin eine Frohnatur (das ist gewiss nicht mein eigenes Verdienst), nicht so leicht
aus der Fassung zu bringen, und kann gut zuhéren, well ich gern dazu lerne.

Andererseits rede ich bisweilen drauf |os, ohne ausreichend nachgedacht zu haben,
und manchmal verletze ich unbeabsichtigt andere, weil ich meinen Hang zu Ironie
nicht immer ausreichend ziigeln kann.

Ihr groiter Flop?
Den wiirde ich im Privaten verorten und verrate ihn nicht.
Waslesen / héren / schauen Sie morgens als er stes?

Horen: Deutschlandfunk. Lesen: unsere Regional zeitung — immer noch die analoge
Ausgabe.

Ihr liebstes Hobby?

Nichtstun. Dasist fur mich, dieich ziemlich preuf3isch erzogen worden bin, gar
nicht so einfach, aber gut fir das eigene Wohlbefinden.

Welche berufliche Entscheidung wiirden Sierickblickend ander streffen?
Keine.
Welcher Rat hat Ihnen auf Ihrem Berufsweg besonder s geholfen?

Bange machen gilt nicht.



Umfrage des

Bundesministeriums der
Finanzen uber Neuregelungen

Das Bundesministerium der Finanzen (BMF) hat flihrt bis zum 31. Januar 2023
eine Umfrage zur Evaluierung des § 1 Abs. 5 des AulRensteuergesetzes und der
Betriebsstattengewinnaufteilungsverordnung sowie der
Gewinnabgrenzungsaufzeichnungs-Verordnung durch. Die Teilnahme soll ca. 25 -
30 Minuten lang dauern. Das BMF bittet mit folgendem Schreiben an die
Bundesrechtsanwaltskammer die Anwaltschaft um eine Teilnahme an der

Umfrage:

Sehr geehrte Damen und Herren,

das Bundeszentralamt fur Steuern hat im Auftrag des Bundesministeriums der
Finanzen zum Zwecke der Evaluierung von 8 1 Abs. 5 des Aul3ensteuer gesetzes und
der Betriebsstattengewinnaufteilungsver ordnung sowie der
Gewinnabgrenzungsaufzei chnungsver ordnung eine Befragung gestartet. Zur
Durchfihrung der Evaluierungen bitten wir Se und Ihre Mitglieder um

Unter stltzung.

In der Befragung werden Ihre Mitglieder um eine Einschatzung der neuen
Regelungen auf der Grundlage Ihrer Erfahrungen gebeten. Genaue Fallzahlen
werden nicht ben6tigt.

Wir bitten Se daher, diese Nachricht an Ihre Mitglieder weiterzuleiten. So kdnnen
diese als Experten die Chance nutzen, aktiv mitzuwirken indem sie an der Umfrage
des Bundeszentralamts fir Steuern teilnehmen. Die Beantwortung der Fragen dauert



in etwa 25 bis 30 Minuten.
Um Teilnahme bis zum 31. Januar 2023 wird gebeten.

Zur Umfrage hier klicken: https://umfrage.bzst.de/index.php/5643317lang=de

Vielen Dank fur Ihre Unter stiitzung!

lhr Bundesministerium der Finanzen


https://umfrage.bzst.de/index.php/564331?lang=de

Meldungen

Geschéftdeitender Vorsitzender des Anwaltsgerichts ver abschiedet

Am 9. November 2022 war Rechtsanwalt Dr. Michael Malorny zum letzten Mal als
geschaftsleitender Vorsitzender tatig und wurde an diesem Tag in dieser Funktion
verabschiedet. Kammerprasident Dr. Marcus Mollnau bedankte sich bei RA Dr.
Malorny fiir sein herausragendes ehrenamtliches Engagement und seine seit 15
Jahren dauernde Arbeit als Anwaltsrichter in verschiedenen Funktionen. Im
November 2007 begann er als Beisitzer der 3. Kammer, im Februar 2016
ubernahm er den Vorsitz der 3. Kammer und wurde im Marz 2016

geschaftsleitender Vorsitzender. Neue geschaftsleitende Vorsitzende des



Anwaltsgerichts ist jetzt Rechtsanwaltin Marion Ruhl.

Kammerprasident Dr. Marcus Mollnau bedankt sich bei RA Dr. Michael Malorny

Besetzung des Schlichtungsausschusses fir Ausbildungsver haltnisse

Die Amtsperioden der Mitglieder des Schlichtungsausschusses laufen aus. Gemaf
§ 111 Abs. 2 ArbGG besteht bei der Rechtsanwaltskammer Berlin ein Ausschuss
zur Beilegung von Streitigkeiten zwischen Ausbildenden und Auszubildenden aus
einem bestehenden Ausbildungsverhaltnis innerhalb des Berliner
Kammerbezirks. Dieser muss paritatisch besetzt sein, anwaltliche Arbeitgebende
und Arbeitnehmende (ReNo und ReFA) gehoren ihm in gleicher Anzahl an. Vor
Einschaltung des Arbeitsgerichtes ist der Schlichtungsausschuss anzurufen.
Erfahrungen in Ausbildung oder Mediation und arbeitsrechtliche Kenntnisse sind

von Vorteil.

Interessenbekundungen von Rechtsanwaltinnen und Rechtsanwalten fiir eine
Berufung in den Ausschuss bitte an die RAK Berlin, z.H. Rechtsanwalt André
Feske, LittenstralRe 9, 10179 Berlin (per beA oder info@rak-berlin.org , Fax:
030/306931-99). Fiir Nachfragen: RA Dr. Andreas Linde, Tel.: 306931-22.

Anordnung der RAK Berlin nach 8 7 Abs. 3S. 1 GwG

Die Rechtsanwaltskammer Berlin hat aufgrund der Befugnis nach § 7 Abs. 3 Satz 1
GwG i.d.F.vom 10.08.2021 (BGBI. I S. 3436) am 9. November 2022 die neue

Anordnung zur Bestellung eines Geldwaschebeauftragten getroffen, die am

09.12.2022 im Amtsblatt veroffentlicht wird



mailto:info@rak-berlin.org
https://www.rak-berlin.de/rak-berlin/aktuelles/2022/221129_AnordnungGwG.php
https://www.rak-berlin.de/rak-berlin/aktuelles/2022/221129_AnordnungGwG.php
https://www.rak-berlin.de/rak-berlin/aktuelles/2022/221129_AnordnungGwG.php

beA-Newsdletter vom 24.11.2022

Im beA-Newsletter Nr. 10/2022 berichtet die BRAK u.a. iber die Aktualisierung der

beA Client Security. AuRerdem weist die BRAK darauf hin, dass gemal} der 2.
Bekanntmachung zu § 5 der Elektronischer-Rechtsverkehr-Verordnung (2.
Elektronischer-Rechtsverkehr-Bekanntmachung 2022 - 2. ERVB 2022) die
Beschrankungen der Nachrichtengrofie Ende des Jahres 2022 erneut angehoben
wirden. Ab dem 01.01.2023 werde es moglich sein, mit der beA-Webanwendung
Nachrichten mit einer Gesamtgrofie der Nachrichtenanhange von bis zu 200

Megabyte und maximal 1000 Anhangen zu ubersenden.

ERA —Young European Lawyers Contest 2023

Die Europaische Rechtsakademie (ERA) veranstaltet auch im nachsten Jahr
gemeinsam mit europaischen Rechtsanwaltskammern den Young European
Lawyers Contest 2023. Die Anmeldung ist bis 03.01.2023 moglich. Der Wettbewerb
richtet sich an Juristinnen und Juristen in der Ausbildung und junge Anwaltinnen
und Anwalte, die das erste Berufsjahr noch nicht Giberschritten haben. Die Teams
aus unterschiedlichen EU-Mitgliedstaaten sollen ihre Kenntnisse des EU-Rechts
in praktischen Rollenspielen unter Beweis stellen. Den Anmeldelink und
weiterflihrende Information finden Sie auf der Webseite des Young European

Lawyers Contest unter https://younglawyerscontest.eu/ Die Teilnahmegebtuihr fiir

Einzelpersonen betragt 170,00 €.


https://newsletter.brak.de/mailing/186/6050193/0/8470b1dfc2/index.html
https://younglawyerscontest.eu/

Deutsches
Anwaltsinstitut e.V.

Seit dem Jahr 2010 besteht zwischen der Rechtsanwaltskammer Berlin und
dem Deutschen Anwaltsinstitut e. V. (DAI) eine erfolgreiche

Veranstaltungskooper ation. Die Mitglieder der Rechtsanwaltskammer und die
Mitarbeiter der Kammermitglieder erhalten hierdurch die Gelegenheit, das sehr
umfangreiche Fortbildungsangebot des DAI zu er maRigten K ostenbeitragen zu

nutzen.

Die Teilnahmegebuhren fur Prasenzseminare, fur den Online-Teil einer Hybrid-
Veranstaltung und fiir Online-Vortrage LIVE liegen fiir 5-Stunden-Termine bei
175,- €, flir 10-Stunden-Termine bei 345,-€ und fiir 15-Stunden-Termine bei 395,-
€. Der ermaRigte Kostenbeitrag fir 2,5-stiindige LIVE-Online-Vortrage mit
Moglichkeit der Interaktion und fur Online-Vortrage zum Selbststudium liegt bei
115,- €. Auch fur die weiteren Fortbildungsangebote bestehen fiir die Mitglieder
der RAK Berlin ermaligte Kostenbeitrage.

Zur Anmeldung zu den K ooper ationsver anstaltungen von RAK Berlin und DAI

Zum ebenfalls reduzierten Kostenbeitrag in Hohe von 79,- € konnen die Mitglieder

der RAK Berlin an den Online-Kursen fiir das Selbststudium im DAI teilnehmen
und sich hier beim DAl anmelden.



https://www.rak-berlin.de/aktuelles/dai-termine/
https://www.rak-berlin.de/aktuelles/dai-termine/
https://www.anwaltsinstitut.de/online-services/selbststudium.html
https://www.anwaltsinstitut.de/online-services/selbststudium.html

Zur aktuelen Hybrid —und Prasenz-Veranstaltungsibersicht (fur Dezember
2022 bis Februar 2023, Stand: 30.11.2022)

Zur aktuellen el_earning-Veranstaltungsiibersicht (fir Dezember 2022 bis
Februar 2023, Stand: 30.11.2022)

Das Deutsche Anwaltsinstitut bietet in Kooperation mit der

Rechtsanwaltskammer Berlin am 19.12.2022 eine Lehrveranstaltung im Sinne des

§ 43 f BRAO zum reduzierten Kostenbeitrag fir Mitglieder der RAK Berlin an.


https://www.rak-berlin.de/download/pdf_bisEnde2023/221130_KT_Dez22_Febr23_Hybrid.pdf?m=1669820395&
https://www.rak-berlin.de/download/pdf_bisEnde2023/221130_KT_Dez22_Febr23_Hybrid.pdf?m=1669820395&
https://www.rak-berlin.de/download/pdf_bisEnde2023/221130_KT_Dez22_Febr23_Hybrid.pdf?m=1669820395&
https://www.rak-berlin.de/download/pdf_bisEnde2023/221130_KT_Dez22_Febr23_eLearning.pdf?m=1669820303&
https://www.rak-berlin.de/download/pdf_bisEnde2023/221130_KT_Dez22_Febr23_eLearning.pdf?m=1669820303&
https://www.rak-berlin.de/download/pdf_bisEnde2023/221130_KT_Dez22_Febr23_eLearning.pdf?m=1669820303&
https://www.anwaltsinstitut.de/veranstaltungen/detail/264118_online-vortrag-live-das-rechtsanwaltliche-berufsrecht-besondere-berufspflichten-berufsaufsicht-und-sanktionen-sowie-grundzüge-des-anwaltlichen-haftungsrechts-pflichtfortbildung-nach-43f-brao.html
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Die Rechtsanwaltskammer Berlin ist eine Korperschaft 6ffentlichen Rechts nach den

Bestimmungen der §§ 60 ff. der Bundesrechtsanwaltsordnung (BRAO). Die Rechtsanwaltskammer



Berlin wird gemaR § 80 Abs. 1 BRAO gerichtlich und auergerichtlich durch ihre Prasidentin
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Information zur Online-Streitbeilegungs-Plattform der EU (OS-
Plattform)

Der Link zur Online-Streitbeilegungs-Plattform der EU lautet http://ec.europa.eu/consumers/odr/.



http://ec.europa.eu/consumers/odr/

